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Key facts:

Grundsätzlich sind Mailings und Werbe-E-Mails nahezu gleich bedeutend als Direktmarketingmedium 

in der Telekommunikationsbranche: 51% der Produkte des gesamten Telekommunikationsmarktes 

werden mittels Mailings beworben, 49% entfallen auf das Medium Werbe-E-Mails.

 Innerhalb des Jahres 2010 wurden in der Telekommunikationsbranche rund 146 Millionen Werbe-

mailings an deutsche Haushalte verschickt. Im letzten Jahr investierten die Unternehmen der 

Telekommunikationsbranche insgesamt rund 55 Mio.€ in den Versand der Mailings. 

Mittels Mailings werden überwiegend Produkte im Bereich „Home“ beworben. Der Anteil liegt im  

gesamten deutschen Telekommunikationsmarkt bei 71%. Demgegenüber hat der Bereich „Mobilfunk“ 

nur einen Anteil von 7% aller Direct Mails in der Telekommunikationsbranche.

 Alle zehn betrachteten Unternehmen nutzen Mailings zur Vermarktung ihrer Produkte. Die Spanne 

reicht allerdings von 1% bis 100% der Werbeausgaben. Insgesamt entfallen auf das Medium Mailings 

rund 14% der gesamten Werbeausgaben der zehn Anbieter. 

 Neun der zehn Telekommunikationsunternehmen setzen auf einen Medien-Mix und werben über 

mindestens vier Medien. Besonders im TV haben die Unternehmen hohe Werbeausgaben mit einem 

Anteil von 47% ihrer Gesamtausgaben. 15% der Werbespendings entfallen auf das Internet, gefolgt 

von Presse und Outdoor mit je knapp 12%. Dagegen spielt das Medium Radio nahezu keine Rolle für 

die Werbungstreibenden. 
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Sie möchten wissen, welche Direktmarketingaktivitäten Telekommunikationsunternehmen in 

Deutschland entfalten? Wie hoch die Anzahl der Mailingkampagnen und Mailingauflagen der Anbieter 

ist? Wie die Mailings Ihrer Konkurrenten formal und inhaltlich aufgebaut sind? Mit welchen Argumenten 

Ihre Wettbewerber arbeiten? Welche Reaktionsmittel sie einsetzen? Welche Zielsetzung hinter ihren 

Mailings steht? Welche Zielgruppen adressiert werden? Welche Bedeutung dem Direktmarketing der 

verschiedenen Unternehmen im Kontext der gesamten medialen Kommunikation zukommt? Und last but 

not least: Wie erfolgreich das Direktmarketing Ihrer Konkurrenten ist?

Forschungsdesign: Die Studie basiert auf den Marktdaten des Direktmarketingpanels der GfK. Über 

10.000 Personen senden regelmäßig die erhaltenen Werbemailings an die GfK, wo diese um 

Informationen zu Person, Haushalt angereichert und erfasst werden. Ebiquity hat diese Studie mit 

seinen Zahlen zu den Werbespendings der analysierten Unternehmen unterstützt. research tools hat 

diese Daten analysiert, Prof. Dr. Heinrich Holland (Holland Consulting) hat die Studie wissenschaftlich 

betreut. Die Studie wurde im Juli 2011 fertiggestellt. 

Informationen zur Studie (2)
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Grundlage dieser Studie sind adressierte und teiladressierte Mailings sowie nicht-adressierte 

Postwurfsendungen an private deutsche Haushalte. Darüber hinaus wird das E-Mail-Marketing im 

Rahmen dieser Studie ergänzend untersucht.

Für diese Studie wurden zehn Telekommunikationsunternehmen mit hoher Direktmarketingaktivität 

analysiert. Die Ergebnisse beziehen sich auf den Zeitraum Januar bis Dezember 2010.

Untersucht wurden die Direktmailing-Maßnahmen von zehn Telekommunikationsunternehmen: 

1&1 Internet AG, Alice, Base, debitel, Deutsche Telekom, Kabel Deutschland, klarmobil.de, M-Net, Tele 

Columbus und Unitymedia.

Im E-Mail-Marketing untersucht: Arcor, debitel, Deutsche Telekom, Freenet, Nokia, Simyo, Talkline, 

Teltarif, T-Online und Vodafone.

Alle Ergebnisse werden für maximale Umsetzbarkeit der Informationen immer differenziert für die zehn 

betrachteten Unternehmen dargestellt.

Diese Studie richtet sich primär an Marketing-, Werbe- und Vertriebsverantwortliche sowie an 

Produktmanager und Entscheider in der Telekommunikationsbranche.

Die rund 230 Seiten umfassende Studie kostet 6.800 EUR zuzüglich Mehrwertsteuer.
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Die Herausgeber:

Die GfK ist eines der größten Marktforschungsunternehmen der Welt und beschäftigt über 10.000 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Aus über 100 Ländern liefern die 115 operativen Unternehmen das 

Wissen zu Märkten und Branchen, das Unternehmen für ihre Entscheidungen brauchen.

Prof. Dr. Heinrich Holland ist Inhaber der Direktmarketingberatung Holland Consulting, Akademieleiter 

der Deutschen Dialogmarketing Akademie (DDA) und Mitglied in zahlreichen Jurys und Beiräten. So ist 

er beispielsweise Mitglied der Jury des Mailingwettbewerbs der Deutschen Post und des Alfred-Gerardi-

Preis für wissenschaftliche Arbeiten zum Direktmarketing. Er ist Vorsitzender der Jury des Marketing-

preises des Deutschen Handwerks.

Die Marktforschungsberatung research tools hat sich spezialisiert auf die Konzeption umsetzungs-

starker, ganzheitlich ausgerichteter, wettbewerbsorientierter Marketingforschungsinstrumente.
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